
z u r L a i b a c h e r Z e i t u n g
H^ ^ . Dinstag den 7. Jun i 48Ü2.

^trnnlcktc Verlaulbarungtn.
Z 8:3. ^5) N r . 417.

E d i c t .

Von dem k. k, vereinten Beziiksgerichtc Eaa
und Krcuiderg wird bicmit kund gemacht: (56
sey übe, Ansuchen des Icscph Rodde von Stein,
turch Hrn. Dr. Bu rg t r , wi^cr Barlhclomä Mal<
l» von Gcleenfelo, wegen, aus dem gerichtlichen
Vergleiche tlclo. 3ci. April l l ^ . , Z. 1295, schul,
digen 322 ft. 42 kr- s. N. V . , in tic executive
Versteiacrung der, dem Lehtcrn aus dem Vcr '
liage lllio. i5 , März »L32. n.tab. ,0. Scpl rm-
der i L ^ o , und dem Kaufverträge c!do. 3 " . M a ,
»U57 intab. »o. September »L«<,. zustehenden
Kaufsrechte auf dcn, zu der. dcm k. k. Domca-
r i le l Laidach -ul, 3u'clf. Nr . 7-7 dienstbaren Ja»
ccb Brevar'schcn H<ildhube m Goldcl'fclt, gchön.
ocn Terraii, pod ^el )^r ju , und die darauf sie«
bcnten Woht , . ui'd WivtbschastKgcbäute, nn
sltlnnrerthc von 4"5 fi. gclriNigct, und seyen zu
tcren Vornähme die gcscylichcn Tcrnnne ouf
tcn 25. M a i , 25. Jun i und 2 , . Ju l i ,842.
jedesmal Vormittags 9 Uhr in der dießZeiichtli»
cheu Kanzlei i^it dc»n Bcisahc angeeronct lvc>r»
le« , daß das VersteigcruligScdicl,'! dci dcr cr^rn
VNd ztvcitcn Licitation mindcsicsis um den Nenn»
lvcrth, bei der dritten aber auch unlcr demselben
hintangegebcn trerten wird.

Der GrulidduÄivextract, die beiden Verträge
s<!o. >5. März 1^2 u»>d 2n. M a i , 6 )7 . woraus
ter Umfang der zu veräußernden Rechte erhellt,
und tie Licitalicl'öbccmgiüsse können dei diescm
H)klichle cingcfthln und in Abschrift erhoben werde,,.

H l l m e r k u n g . Bei der cr^cn Verfteigerung lst
lein Kauftustiger erschienen.

Z . 5k. rcicilnes Bezirtsgencht Egg und Krcut.
berg am 5. März »^2 .

Von bcm Dej'rttgcrichte Haasberg rrird dem
^ranz Strahcr dund gegcr.lra.tigcS Ee.ct bekamt
Kcmachl: Os hide wider ch" Anton Po b „ ron
Unlerplamna bei diesem Genchte die Klage auf
Vc . j äh r l . und ErloDene.Narung des °"f d „
ihm äehörigen. der Herrschaft Haasberg 5ul,Nectf.
N r "2 dienstbaren '/4 Hübe in Unterplamna haf.'
«enden SatzcS, a l s : d l i SchultsckcmcS lilla. 23.
Jun i ,Ss.i pr- 5oo fi.' angebracht und um nch.
nrUchc Hilfe gebeten, worüber eine Tagsahung
»uf den 2». August l. I . früh '0 Uhl vor tiefem

(berichte angeordnet lvordcn «st. Das Gerichl,
dem der Aufei!ihallöo't tc5 Beklagten unbetonnt
ist, und da er vielleicht ous ten t. l . Vlbland«n
odivcsend scy», sonnte, hat auf seine E)cfal)V und
5lo»icn dcnHln MathiaöKorrcn in Planina zu sei«
ncm (Zurator aufgcstcslt, mit »reich,m die angc«
brachte Rcchtösache ausgeführt und entschieden
werden wird.

Derselbe wird daher durch diescö Edict zu
tem lZnde erinnert, daß er allenfalls zu »echt»»
Z l i t selbst zu erscheinen, oder dem bestimmten
Vertreter seine Rechlöbchelfe zu übergeben, ode?
ober al'ch sich selbst cincn andern Sachwalter zu
bestellen und ticscm Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt in alle ordnungömüs^cn Wege
cil'zuschrcitcn wissen möge, die er zu seiner Ver .
theitigung nothwendig finden würde, widrigcnt
er sich die aus seiner Vcrabsäumung entstehenden
Folgen scll'st bt'izumcfscn haben wi ld.

Bttirttgeticht Haasberg am »>. M a i Z8^2.

Z . 823. (3) ^Nr. 923«
G d i c t.

IlNe i<'ne, welche auf den Verlaß der zu
Sirascha am 23. M a i tö<i» versiorbetic» Anna
Vlak auö wat' im,ncr fur einen: Rechtsgrunce ei«
ncn 2lnsxru<1) zu machen gcdcnlcn, haben solchen
am «7. Jun i ,842 Vormittags 9 Uhr in dieser
Amlösanzlei so gewiß anzumelden', als widrigens
tie Ausbleibenden die Folgtn des §. 6,4 a. b. G.
sich selbst zuzuschreiben haben würden.

Bezirksgericht Neudcgg den 2. Apri l »L42.

Z. L24. (3)
B e k a n n t m a c h u n g .

M i t Ende des k. M . Jun i l I . kömmt m
tcr l. f. Stadt Ncusiattl eine, oder nach Um»
ständen auch 2 Fleischhauer > Gerechtsame zu ver-
geben. Diejenigen, welche dieses Gcwcrbvbcfuq-
niß zu erlangen wünschen, haben bis 25. k. M .
I n n i entweder persönlich, oder portofrei ihre Ge«
suche bci dicscr Bczirksobri^lcit zu überreichen,
l̂ nd sich gleichzeitig mit delu I^cralitälsZeu^nisse,
sc> auch mit dem Bcsitz ihrcö Berlnoüeurstandrs
auszuweisen.

Bezivkäcbrigkeit Ruperlöhof zu Neustadt! am
25. M a i »842. ^ ^ _ _ _ _ ^ ^ .

Z . 627. l3) N r . 5o^.
K d i c t.

Von dem k. l- Bezirl^gcrichte Sittich wir»
bekannt gegeben: <Zö haben Anna Dremcl , geb.
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WHtzza Y5.t Ac P^« l , und M a r i i Ttermez, geb<
M I H i n von Petruschnaoas, um Einberufung und
Wfahinige Todeserklärung ihres seicz^ Jahre«» ver«
WschsNenen Bruders Franz Ihan von Langenacker
»Gebeten. Daher weroe diesem uno seineil Nechcä«
Mnachfolgern Antan Bregar von Pot^k aufgestellt
W«ni> Franz Ihan aufgefordert. binnen einem Iah .
W « fogewlß vor diesem Gerichte zu erschiincn und
Mßch ju lcgitimiren, oder sonsl seinen AufenchalcS.
M » r t bekannt zu geben, wiorigens er für tüdt er.
W t l ä r t und sein Vermögen ^ inSbesonrcre ftine I r d -
Mchaftsforderung pr. ,^5 fl. t V « kr. W W- den
Mslch legitimirenaen Grbeu eingeamwortet weri)en

M ^ K. K. Bezirksgericht Sittich am 6. April 1642.

Z 6Z2. (3) Nr . 1004.
E d i c t .

Bon dem vereint«» t. k. Bezirksgerichte M i .
Kelstetten juKrainburg wird hiemit belannt gemacht:
O^ scl) über das Gesuch des Lorcnz Lenzhek ven

DouSks, in die executive Feilbietung der vormals d<r
^ lar ia Aschinclnn gehörig gewesenen, bei 0er am
3. Hebruar 0. I . abqehaltenen executioen Feilb«-
tung aber von oem Ioh.n, . Ribmker, qegenn?cilliz
unbek^lnten Aufenthaltes, um den Meissbot von
176.-) fl. M . M . esst^.idcnc. oer Herrschaft Taa
ob Kreutdcrg 5ul> Reaf. Nr. I7 dienstbaren'/?
»Pude in Piuka, ,,n qcrilbclich erhobenen Schä>
jllngz.verclie vo» 160:') f l . , wegen nicht jugcballe-
ner L>clcatl^!!öbcd!ngu!,se gewilliget, und zu le-
ren-^ori^hme ei'le einzige Feildieluugst^sahuna
und zwar auf den 6. I lU i d. I . Volmiltak um
9 Uhr in Loco Pluka mit dem Beifügen bestimmt
lvor?cn < daß oie Realität bei ciescr Feilbielun^
aus Oefahr des Johann Ribniker um jedcn Me iA
bot hint^uigegeben lverccn wird.

Die LlclliUionsbccmgnisse, das Schäbunas«
PlotocoN Mio eer Gruntbuchscxtracl tonnen bei
dlcjcm Gerichte eingesehen werden.

K. K. Bejiltsgecicht Krainburg am 2g. M «

2- 65i. (2) ' ' ' '

len». mM^lch^^2.Nmn''''5i- " ' " " " ' ' ' ^ " ° ^ " " ' " " '" " '"" ' " " « « " " -

^ D e s M i l i t ä l p f l i c h l i g e n
<r» , . — . . , . . . ^ ^

^ T a u f « u n d Z u n a m e W o h » o r l l ? . P f a , » ^ " ' *
^ j j Z Jahr

1 Martin Ksßu Waisach 2 St, Georgen »622 >
2 Urban Stiern Huje ü belt«, „ ^
3 Gcarg Srebernat Winklern 1 betto „ l
/4 Mathias Stiern Molsesberg «2 Zilklach ^, i
5 6arl Prästor Zirtlach 49 tetts „ F
6 Thomas Korilnig Sicrauch 4 telts „ «
7 Georg Verheunig Berhauje 2 delts ,, I
<i Joseph Slugouh Kanker »3 Kanker ^ I
Q Ale^ Sluga dells 45 t>etls „ s

»0 Michael S^cnk ^ Pototsche 2 delta > „ ^
1, Georg Zcller Breg »7 delta „ ! Auf die Norla»«.,.
. . An.on Zhadesch s Straschlsch 24 St. Martin . " V Aoslae«,ng
^ä Johann Roänlann , detto 5̂ i dctto , / nicht ersHi,«,»
,4 Johann Polizhar j Unterfestmtz l5 detto n ' rr^l ,nen.
»5 Johann Rogel Hüblen »» St . Georgen ,62« !
»6 Georg Quedee Unterfernig »6 Zirklach „
17 Primus Konz Kanter 4ä Kankcr „
H» Kasper Dolliner , St. Margarethen 2 St . Marlin »,
,g Alex Iamnig j Podretsche 3ä Mautschisch « !
20 Florian Stulbe Kanter .» Kanker ittLl
21 Joseph Rechberger i Neuoorf 4 dells ^
22 Georg Schonta 1 Breg bei ter Save 2t S t . Martin „
25 Jacob Markun i Kckritz 44 Prädaßel
24 Lorenz Dslllnschek Kanke? 24 Kanter iä22

^ >
mit dem Beisahe hiemlt vorgeladen, bis Ende I uu i »842 um so gewisser vo» diese BelilksalNiakek
»u erscheinen und ihre Abwetenhelt i« rechtfertigen, als im Widrigen sie nach Verlauf dieseK Ter-
mines nach den bestehenden allerhöchsten Gesehen als Rekrutirungsstüchtlinae behandelt weroen
würden.

K. K. Bciilksobrigkeil Michelstetten i« Krainbmg am 2». M a i ,94 .
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F. 325. (2) Nr . 307.

E d i c t .
Von dem t. l. Bezirksgerichte zu Neumarkll

wird in Folge Ansuchens oeö hochlödl. k. t. Stadt«
und Landrechteö Laidach cldo. 5. d. M . , Z . 75,
dann dießämllichen Bescheides <^a. 20. d. M . ,
Z. 207 , die Vornahme der mit hohem land.
rechtlichen Beschcioe ^cio. 5. d. M . be^ill,gicn
execuliven Fcilbielung der, dem Jacob Mül ly
Von Neuma»kll gehörigen, auf b4oo st, dc.
Nerthcten Realitäten, bestehend in dem zu Neu«
mar l t l bul) Hauö Nr. ,22 gelegenen, der Herr»
lch«ft Neumarkll dienstbaren Hauses sammtGarl l .
Uedererwertsiätte u»d Lohstampfe, u»d bci Hauseö
»ub Nr . »56 zu Neumarktl, Pto. schuldiger 5.6ft .
' 0 kr. c. z. c., auf den 26. J u n i , 29. J u l i und
2o. August l. I , jedesmal Bormiltags von 9
t is »2 Uhr mit dem Beisätze angeolbnet, eaß
>iese Realitäten nur bei der dritten Feilbicttmg
unte» dem Schatzungswerthe hintangcoebcn werden.

Dag SchöhungsprotococoN, oie Licitationsbe«
zingnisse un) der (Ärundbuchöexl'racl tonnen hier.
«mts eingesehen und in Abschrift behoben werden.

K. K. Bezirtögericht Neumarltl am 20. März

H. 2^4. (2) Nr . ,oL3.
O d i c t .

V e n dem k. k. vereinten Bezirksgerichte Ggg
»b Poopelsch und Kreutberg wird kuno gemacht:
Oä sey Udcr Ansuchen des Johann Lcuz von Lust-
lba l , durch Herrn Dr. Ovjiazh, wider Johann
Dlmnig von Fortschach, wegen aus dem wir th.
lichaftäämtlich.n Vergleiche cldo. »7. Ju l i ,8^»l,
Zahl 2?, schuldigen 3oo ft. sammt Neberiverbind.
tichleilen, in die executive Versteigerung der, oe:n
Ie^tcrn gehörigen, der Herrschaft Kreuz »i>d Rectif.
N r . 6^0 dienstbaren, gerichtlich auf i56«) ft. 5o lr.
hewerlhcten Ganzhube in Förlfchach gewilliget.
»no seyen zu deren Vornahme die gesetzlichen drei
Telmilie auf dcn 2c>. J u n i , , . August und l .
September ' 5 ^ 2 , jedes M a l Vormittags um 9
Uhr in der Behausung deS Execute,, zu Förtschacv
mit dem Bcisaye angeordnet worden, oah das
Bersteigerungsobiect bei der ersten und zweiten
Feilbietungötagsahung nur um oder «der den
SchähungSwerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Das Schähungs ProlocoN, der GrundbnHg.
extract und die Licitationsbedingnisse, woruittcr
die Obliegenheit, fur jeden Licitanten 5 A dcg
EchätzungswerlheS als Vadium zu Handen der Li-
citations-(Zommifsion zu erlegen, können hier.
«IMS eingesehen und in Abschrift erhoben werden.

Egg am 20. M a i l642.

Z?L4>. (2) N r . 2140.
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hier.
Mit öffentlich kund gemacht: Es sey über Anlan.
2en des Valentin Debeuft von Vigaun in die
executive Feilbietung ver, dem Mathias Weut»
schih von Niederdorf gehörigen, der Herrschaft
Haasbcrg »u!» Rect. Nr . 59» lienstbalen, gericht.

l.ch auf 239, fl 20 k,. geschätzten Halbhube, we.
gen schuldigen 32 ft. ,5 kr. c. ,. c gewilliaet
und es seyen hiezu die Tagsahungen auf den 5
J u l i , auf den 2. August und auf den 5. Sep.'
tember l- I . , jedesmal früh 9 Uhr in loco Nl«.
derdorf mi l dem Beisahe bestimmt, daß diese
Halbhube, faNs sie bei der «rsten und zweiten
Fcilblctungstagsahung nichl um die Schäyung
ocer oaruber an Mann gebracht wcrlen könnte,
bci der dritten auch unter derselben hintangegc-
ben werde.

Der Glundduchsextract, das Schätzungspro,
tocoll und o,e Licitalionödedingnisse können hier-
anus eingesehen werden.

Bezilksgericht H^sberg am 6. M a i »842.

Z- 6/.y. (6) '
Meudel - Nicderlags - Anzeige..
J o h a n n D ö r r zelgt einem hohm

Ade , lodl. k k. Mi l l tärund Herren Herr-
schafts-Inhabern ergebenst an, daß sich in
semer Niederlage von wehrerenHolzgattun.
gen tapezlrte und andereMeubeln, von mo-
dernster Fa?on, eine Auswahl befindet. Er
dankt ft,r das ihm geschenkte Zutrauen, uno
empfiehlt sich der fernern Huld und Wohl .
gewogcnheit. Hat seine Niederlage am Con-
greßplatz, dem Casino gegenüber.
Z^8l5 ft) "-"" "-

A n z e i g e .
I n einer Provinzialstadt, Kla-

genfurter Kreises, ist ein in gutem
Bauzustande befindliches bürgerliches
Haus sammt der darauf radicirtm
gemischten Waren-Handlungs^e^
rechtsame, die im besten Betriebe i js
und mit einigen Grundstücken aus
freier Hand zu verkaufen.

I n der Schreibstube des Herrn
I . M . Rothauer m Klagenfurt wird
hierüber auf frankirt emgesandteBriefe
Auskunft gegeben.

Unterhändler werden nicht be-
achtet.
Z. 817. (3) " ^ ^ - ^

W e i n v e r k a u f .
I n dem Hause, Nr. ,91 am

Rann werden Weine von eigener
Erzeugung, zu den Preisen von »2 kr.,
z6kr. und 24 kr. die Maß, über die
Gaffe ausgeschenkt.



> H . 820. (3)

> Echter Schmitzberger, die Bouteille zu äZkr.
>C« M., ist zu haben bei Jacob Friedrich, auf dem Platz
» N r . i 5 .

L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
Z. 790. (2)

Einladung zur Prönumeration
auf die neueste, eleganteste und höchst wohlfeile

Ausgabe
von

August's von Kotzebue
prosaischen Schriften

erzählender Gattung,
enthaltend:

D i e R o m a n e , E r z ä h l u n g e n ,
A n e c d o t e n u n d M i s c e l l e n .

Dieses Werk wird unter dem T i t e l :
Ausgewählte prosaische Schriften Äugu^'s
von Kotzebue der äußern Ausstattung nach
ganz glelch der neuesten Original Auflage
derKotzebue'scheN Theater, auffcitssttm Ma-
schinen-Velinpapier mit größter typographischer
Eleganz auf Schnellpressen in der rühmlich be-
kannten Sollinger'schcn Dssicin mit ganz neuen
großen deutlichen Lettern correct gedruckt,
i m Verlage der gefertigten Buchhandlung
erscheinen.

Die Zahl der Bande kann derzeit nicht
ßanz genau angegeben werden, weil die zum
Wiederabdrucke vorliegenden Original-Ausga-
ben zerstreut, daher in Schrift und Format so
sehr ungleich sind, daß vorläufig eine bestimmte
Berechnung des neuen Druckes nicht leicht mög-
lich ist.

DasGanze wird jedoch in we-
nigstens 3l>, höchstens 36Bänden,
jeder Band wenigstens 200 — 250 Seiten stark,
in dem oben bezeichneten Formate (Schiller-
Format, kl. 8!) geliefert.

Gin solcher Vand kostet nur 2 0
Nreuzer C>nv. Münze, und ist bei
Empfang des crsten, der letzte Band vorauszu-
zahlen.

Wer gleich für 30 Bände vor-
ausbezahlt, erhält dieselben an-
statt um 10 fi. C. M . für 6fi.

Diese beispiellos billigen PranumerationKl
preise gelten jedoch nur bis zum Erscheinen beg
zehnten BandcS, indem sodann die Pranume-
ration pr. Band auf 24 kr. Conv. Münze, ur>d
die Vorausbezahlung für 30 Bande, auf 10 ft.
C. M . erhöht wird.
3Z" Der erste Band ist so eben er-

schienen und zn haben. -^Z
Jeden 1'lttn Tag wird cm neuer Band m

Umschlag elegant broschirt ausgegeben.
Die Verlagöhandlung wird für die

ansprechendste uno schönste Ausstattung,
so wie für das präcise Erscheinen dieselbe
Sorg fa l t tragen, die sie schon bei der
von ihr gelieferten neuesten Original-Aussa-
ge der.Notzeoue'schenThcatcr bewiesen hat.
6 Z " Kl.'tzcl)ue's Romane und UnterhaltungS-
schriftcn haben auch noch lange nicht die Ver-
breitung gefunden, welche sie verdienen: haupt-
sächlich, weil entweder die Ausstattung oder
die hohen Preise der frühern Ausgaben zurück-
schrecken mußten. Wir glauben deßhalb mit ge-
genwärtiger auf vielseitiges Verlangen reran-
stalteter Ausgabe, welche sowohl durch i h r «
E l e g a n z und a u ß c r o r d e n t l i c h e Wc> h l -
f e i l h e i t für alle Stänoe und Vermögensvcr-
haltnisse gleich geeignet ist, den Wünschendes
geehrten Publikums entgegen zu kommen, und
einem längst gefühlten Bedürfnisse abzuhelfen
und daher zu diesen beispiellos niedrigen Präc
numerationspreisen auf die lebhafteste Theil-
nähme zählen zu dürfen, indem wir hicmit zur
Pränumcration höflichst einladen.

Pränumeration und Vorausbezahlung wird
bei I g n a z E d l e n v. K l e i n m a y r ,
G e o r g Lercher und L e o p o l d P a t e r «
n o l l i in Laibach angenommen, allwo auch
schon der erste Band zur Einsicht und l5m-
pfanguahme bereit liegt.

Buck - und Vcrlagshanvlllng
vou Ignaz Klang in Wien.


